
Sehbehindert oder erblindet?

Kompetent zurück in den Job!
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Das Berufsförderungswerk Düren -
ein modernes Beratungs- und Bildungszentrum

Frühzeitige Abklärung

Für das Berufsförderungswerk Düren (BFW), eines von vier Beratungs- und Bildungszentren der
beruflichen Rehabilitation blinder und sehbehinderter erwachsener Menschen in Deutschland,
sind solche Fragestellungen Alltag.

Seit der Gründung im Jahre 1975 haben Tausende von Betroffenen die Dienstleistungen des
BFW Düren in Anspruch genommen - von der Beratung zur Sicherung des bestehenden
Arbeitsplatzes über eine völlig neue Ausbildung bis hin zur konkreten Unterstützung bei der
Suche nach einem neuen Arbeitsplatz sowie bei der Auswahl der notwendigen Hilfsmittel.

Das Wichtigste ist, dass die Betroffenen nicht erst monate- oder sogar jahrelang
krankgeschrieben sind, sondern frühzeitig Klarheit haben, ob sie ihren bisherigen Beruf mit
entsprechenden Hilfsmitteln weiter ausüben können oder ob eine berufliche Umschulung
notwendig ist.

In vielen Fällen kann der Arbeitsplatz durch den Einsatz von Hilfsmitteln
und durch eine intensive Schulung "gerettet" werden.

Augenerkrankungen treten oft schicksalhaft auf und sind nicht immer heilbar. So ist eine starke
und vor allem dauerhafte Sehbehinderung oder sogar Erblindung in manchen Fällen nicht zu
verhindern. Für den betroffenen Arbeitnehmer ist dies eine schwierige Situation.

Kann er seine bisherige Berufstätigkeit

weiter ausüben?

Gibt es Möglichkeiten, um

den völligen oder

teilweisen Sehausfall

auszugleichen?

Oder ist der Verlust

des Arbeitsplatzes

und die berufliche

Neuorientierung

unvermeidlich?
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Jedem Teilnehmer steht
während der Ausbildung ein
adäquater PC-Arbeitsplatz zur

Verfügung.

Für blinde Menschen wird
er u. a. mit einer
zusätzlichen Braillezeile
ausgestattet.

 Mit dieser können
geschriebene Texte

"gelesen" werden.

 Sehbehinderte Menschen
erhalten u. a. eine Ausstattung
mit entsprechender
Vergrößerungssoftware.

Doch dies gelingt nicht immer. Oftmals ist der Betroffene bereits arbeitslos geworden, bevor er
zur Beratung ins BFW kommt. Dann ist zumeist eine berufliche Neuorientierung notwendig. Im
BFW Düren bietet sich ihm ein breites Ausbildungsangebot, das immer wieder an die sich
verändernden Anforderungen des Arbeitsmarktes angepasst wird.

Die traditionellen Blinden- und Sehbehindertenausbildungen zum Telefonisten, zur Schreibkraft
oder der Grundlehrgang für physikalische Therapie, wenngleich mit neuen inhaltlichen
Schwerpunkten, sind längst ergänzt worden durch eine Vielzahl anderer Ausbildungsgänge, vor
allem im Kommunikations-, Büro- und Verwaltungsbereich.

Berufliche Neuorientierung

Immer mehr arbeitslose blinde oder sehbehinderte Menschen absolvieren im BFW Düren
zudem eine einjährige Integrationsmaßnahme. Nach der Festigung von Kenntnissen und
Fertigkeiten folgt ein langes betriebliches Praktikum.

Oftmals stellt dieses den Einstieg in ein festes Arbeitsverhältnis dar. So individuell und
arbeitsmarktnah wie möglich ausbilden - Dieser Grundsatz gilt im BFW Düren natürlich auch für
die individuellen oder in Kleingruppen organisierten Qualifizierungs- und Anpassungsmaßnahmen
wie z. B. spezielle EDV-Schulungen.

Auch Präventionsmaßnahmen und Schulungen am Arbeitsplatz sind wichtige Elemente für den
Erhalt des Arbeitsplatzes. So kann ein Training am Arbeitsplatz den Job retten.

Integration als "Quereinstieg"
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Für das BFW Düren ist die Integration der Teilnehmer in den Arbeitsmarkt eine Pflichtaufgabe.

Es ist das Ziel des BFW Düren, gemeinsam mit dem jeweiligen Teilnehmer einen Arbeitsplatz zu
finden, der seinen persönlichen Fähigkeiten und Kenntnissen, aber auch seiner
Gesamtpersönlichkeit entspricht.

Das Konzept einer umfassenden Betreuung, sowohl des Teilnehmers als auch des Arbeitgebers
geht bisher voll auf, denn trotz der schwierigen Arbeitsmarktlage für schwerbehinderte
Menschen konnten in den letzten Jahren regelmäßig Vermittlungsergebnisse von über 70
Prozent erreicht werden. Eine Zahl, die sich sehen lassen kann.

Auf den folgenden Seiten erhalten Sie eine Übersicht unseres Leistungsangebots zur beruflichen
Rehabilitation. Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter
www.bfw-dueren.de/Ratsuchende/Leistungsangebot

Qualifizierung durch Kooperation

In ausgewählten Fällen werden Rehabilitanden auch in Kooperation mit Unternehmen und
anderen Berufsförderungswerken ausgebildet.

Hierdurch wird eine Qualifizierung in Wohnortnähe erreicht, die Integrationschancen werden
gesteigert und ein vielfältiges Qualifizierungsangebot wird vorgehalten.

Vermittlung ist Pflichtaufgabe
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§ Kostenfreie und wohnortnahe Beratung bei allen
 Fragen zur beruflichen Rehabilitation/Integration
 und zur Sicherung des Arbeitsplatzes.

§ Berufsfindung/Eignungsabklärung
 12 Tage

§  Arbeitserprobung
 bis 5 Tage

§ Klärung des Hilfsmittelbedarfs
 1 bis 3 Tage

§ Berufsfelderkundung
 3 Tage

§ Potentialanalyse
 2 Tage

Beratung und Diagnostik
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Beratungsstandorte

Außenstelle Hamburg

§ Beratung

§ Blindentechnische Grundrehabilitation

§ Integrationsmaßnahme

§ Kooperationsmaßnahmen
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Vorbereitungslehrgänge

§ Vorkurs für Blinde
 bis zu einem Monat

§ Blindentechnische Grundrehabilitation
 12 Monate

§  Rehabilitationsvorbereitungslehrgang
 6 Monate

§ Kleingruppenschulung mit Deutsch
 für Teilnehmer mit Deutsch als Zweitsprache
 12 Monate

§ Grundlehrgang Physikalische Therapie
 für zukünftige Masseure/medizinische
 Bademeister und Physiotherapeuten
 6 Monate
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Die Ausbildungsgänge beinhalten ein mehrwöchiges Praktikum und schließen zumeist mit einer
Prüfung vor der IHK oder vor dem kommunalen Studieninstitut in Aachen ab.

Die Maßnahmen werden mit den Teilnehmern auf deren zukünftige Berufsfähigkeit abgestimmt.
Technische Hilfsmittel unterstützen den Bildungsprozess.

§ Verwaltungsfachangestellte/r
 24 Monate

§ Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement
 24 Monate

§ Fachpraktiker/in für Bürokommunikation
 24 Monate

§ Bürofachkraft
 24 Monate

§ Fachkraft für Textverarbeitung/Phonotypist/in
 12 Monate

§ Servicekraft am Telefon, Telefonist/in
 12 Monate

§ Fachpraktiker/in Küche
 24 Monate

§ Fachpraktiker/in Service in sozialen Einrichtungen
 24 Monate

§ Servicekraft bzw. Kaufmann/Kauffrau für Dialogmarketing
 24 Monate

§ Fachkraft Metalltechnik – Fachrichtung Montagetechnik
 18 Monate

§ Maschinen- und Anlagenführer/in
 18 Monate

Qualifizierung

Bei besonderen Berufsempfehlungen können
Teilnehmer eine Qualifizierung in Kooperation
wohnortnah mit einem Partner-BFW oder in einem
Betrieb absolvieren.

Qualifizierung in Kooperation
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Haben Sie Fragen?
Wir beraten Sie gerne!

Hotline: 02421 598-100

Weiterbildung

§ Integrationsmaßnahmen in Düren und Hamburg
 12 Monate

§ Qualifizierung für den Landesdienst
 8 Monate

§ Angestelltenlehrgang I
 8 Monate

§ Angestelltenlehrgang II
 9 Monate

§ EDV-Schulung
 im BFW Düren und am Arbeitsplatz

§ Seminar „Selbstsicher durch den Job“
 4 Tage

§ Seminar „Stressmanagement“
 4 Tage

§ Seminar „Konfliktmanagement“
 4 Tage

§ Seminar „Herausforderungen am Telefon“
 4 Tage
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§ Unterstützung bei der Arbeitsplatzsuche

§ Akquise von Arbeitsplätzen

§ Individuelle Arbeitsvermittlung

§ Beratung des Arbeitgebers

§ Unterstützung bei der Beantragung
 von Hilfsmitteln

§ Konkrete Hilfe bei der Arbeitsplatzausstattung
 und Organisation

§ Orientierungs- und Mobilitätstraining
 am zukünftigen Arbeitsort

§ Einarbeitungsschulung am neuen Arbeitsplatz

Hilfen zur Integration
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Auch außerhalb der beruflichen Rehabilitation stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite
und finden individuelle Lösungen, z.B. im Bereich Orientierung und Mobilität und
lebenspraktischer Fähigkeiten.

Haben Sie Fragen?
Wir beraten Sie gerne!

Bei Fragen rund um die individuelle

Unterstützung kontaktieren Sie gerne

unsere Hotline: 02421 598-100

Weitere Angebote
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Notizen



Notizen
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Berufsförderungswerk Düren gGmbH

Karl-Arnold-Str. 132 – 132

52349 Düren

Telefon: 02421 598-100

Email: info@bfw-dueren.de

Internet: bfw-dueren.de


